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Ein neuartiges Virus in Sorbus aucuparia L.
Nachweis und Verbreitung des European mountain ash ringspot-associated virus (EMARaV)
Jenny Robel1, Martina Bandte1, Hans-Peter Mühlbach2, Susanne von Bargen1, Carmen Büttner1
Wir beschäftigen uns mit der Charakterisierung und der epidemiologischen Bedeutung des neuen Gehölzvirus European mountain ash ringspot-associated virus (EMARaV) an der Eberesche (Sorbus aucuparia L.). Es repräsentiert ein neues Genus der RNA-Viren. Da die ökologische und ökonomische Bedeutung des Virus zurzeit weitgehend ungeklärt ist, untersuchen wir in umfangreichen Forschungsarbeiten die geographische Verbreitung des Virus und mögliche Vektoren (Robel et al. 2913). Die Kenntnis der Übertragungswege ist die Grundlage für die Einschätzung des Wirtspflanzenkreises sowie für die Entwicklung von phytosanitären Maßnahmen.
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